
Presseerklärung der Bürgerinitiative “pro Kanallandschaft Kleinmachnower Schleuse”  
im Förderverein Landschaftsschutzgebiet Buschgraben / Bäketal e.V. 
 
Erfolgreiche Protestaktion am Machnower See und Übergriff auf 
Installationen der Naturschützer 
 
Die Bürgerinitiativen und Naturschutzverbände setzen ihren Protest gegen den 
geplanten 190m-Ausbau der Kleinmachnower Schleuse erfolgreich fort. Am Samstag 
den 20. März hielten See-Zwerge Einzug am von der Abgrabung bedrohten Ufer des 
Machnower Sees. Die Bürgerinitiativen vor Ort hatten aufgerufen, See-Zwerge zu 
basteln. Die von Alt und Jung gebastelten See-Zwerge wurden gemeinsam dann bei 
der Veranstaltung von den knapp 60 Teilnehmern am Ufer des Machnower Sees 
aufgestellt. Darüber hinaus stellten die Teilnehmer vor Ort weitere große Stroh-
Puppen her, die an den Bäumen aufgestellt wurden. Zur Freude darüber, dass die 
Baumfällungen aufgrund des großen Protestes vorerst ausgesetzt wurden, erhielten 
die Bäume Blumenschmuck. Die laufenden Protestaktionen, Unterschriftslisten und 
Postkarten-Aktionen wurden dabei auch von vielen Spaziergängern tatkräftig 
unterstützt. 
 
Die Freude über das gemeinsame Werk hielt jedoch nicht lange an. Bereits am 
Sonntag war zur Enttäuschung aller, vor allem der Kinder, ein Großteil aller Figuren 
abgeräumt und der gesamte Baumschmuck beseitigt worden! Vereinzelte Holzreste, 
Stricke und Köpfe der zerstörten See-Zwerge und Havelmännchen fanden sich noch 
am See-Ufer, der Rest war weggeräumt. Hinweise auf die Täter gibt es nicht.  
 
Übergriffe dieser Art halten Bürgerinitiativen und Naturschutzverbände nicht auf, 
ihren Protest gegen den 190m-Ausbau der Kleinmachnower Schleuse, der mit 
erheblichen Eingriffen in die Natur durch Baumfällungen und Uferabgrabungen auf 
insgesamt mehr als 1 km Länge verbunden ist, fortzusetzen und sich mit allen Mitteln 
für den Bau der ökologisch verträglicheren und ökonomisch sinnvolleren kleinen 
Schleusenlösung von 115 m Länge einzusetzen. Der Protest wird von breiten 
Bevölkerungsschichten der Region unterstützt, die hinter den Forderungen für einen 
kleineren und sinnvollen Schleusenausbau stehen. Informationen zur Position der 
Ausbaugegner sind im Internet www.schleusenprotest.de zu finden. 
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